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Lieber Herr Moser!

Herzlichen Dank für Ihren Brief, aus dem ich gerne entnommen

habe, dass in Blanes alles zum Besten steht.

Herr Fischer war vergangenen Dienstag hier, und hat bei mir

übernachtet. Leider konnte ich mich mit ibm nicht so befassen
wie ich es gerne getan hatte, da zu gleicher Zeit 4 Gaste aus

Schweden im Hause waren. Herr Fischer wird inzwischen wohl bei

Ihnen vorgesprochen haben.
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Bezüglich Ihrer weiteren Frage handelt es sich um die Tochter

von Herrn Dr. Wenz, Ludwigshafen/Rhn. Ich habe dem Herrn sofort

angerufen und ihm von Ihren freundlichen Bemühungen Mitteilung
gemacht. Er wird Ihnen direkt schreiben.

Heute Nachmittag war ich mit Herrn Prof. Seybold zusammen wobei

wir unsere kommende Osterreise besprochen und auBerdem eine

Zusammenkunft unter dem Vorsitz von Herrn Prasident,Prof.Dr.

Kie�nle vereinbart haben. Sie müssen darauf gefaBt sein, dass

über Ostern eine ganze Anzahl prominenter Wissenschaftler Sie

überfallen. Alle haben wenig Zeit und müssen wieder baldmoglichst ¡

zUrD_ck, wTe 'ch au�h.-Aber 'eder einzelne hat lebft�t�stes
Intersse an Marimurtra.

Noch eine Bitte, rufen Sie doch Herrn Vosseler an, warum er

Herrn Prof. Seybold keine Antwort auf seinen letzten Brief

gegeben hat. GrüBen Sie ihn auch bitte von mir und es würde
mich freuen, wenn wir ihn auch an Ostern begrüBen konnten.

Inzwischen grüBe ich Sie ttnd Ihre Angehorigen herzlichst in

schwabischer
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